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Vorwort  

Der vorliegende Tätigkeitsbericht gibt einen Einblick in die pädagogische Arbeit, die Projekte 

und Arbeitsweise sowie die statistische Entwicklung der Belegungszahlen der Maison Relais 

Conter im Jahre 2015.  

Die Maison Relais Conter wurde im Jahr 2007 eröffnet. Gestionnaire der Maison Relais Conter 

ist, im Auftrag der Gemeinde Contern, der elisabeth- Kanner- a Jugendberäich (Anne asbl). 

Elisabeth ist seit mehr als 300 Jahren im sozialen Dienst in Luxemburg tätig und bietet ein 

Netzwerk sozialer Einrichtungen, sowohl im Kinder, Schul- und Jugendbereich als auch in der 

Arbeit mit behinderten und älteren Mitmenschen.  

Die Maison Relais Conter bietet eine flexible Tagesbetreuung für Kinder von 3 bis 12 Jahren 

an. Das Angebot richtet sich an Familien, die im Einzugsbereich der Gemeinde Conternleben 

und ist ganzjährig, einschließlich der Schulferien, geöffnet. Die Maison Relais Conter 

ermöglicht es den Eltern, Familie und Berufsleben miteinander in Einklang zu bringen. 

Grundlage der pädagogischen Arbeit sind die gesetzlichen Regelungen für Maison Relais1, die 

Leitlinien zur non-formalen Bildung im Kindes- und Jugendalter des Großherzogtums 

Luxemburg2, sowie das Konzept Maison Relais elisabeth3. Die Maison Relais Conter ist ein Ort 

non-formaler Bildung. Ihr Lernansatz trägt dem inneren Forschungsdrang der Kinder 

Rechnung. Die Kinder machen in der Maison Relais Conter sowohl im freien Spiel als auch im 

Tagesablauf und den pädagogischen Projekten wichtige Lernerfahrungen. Die pädagogischen 

Fachkräfte unterstützen und begleiten die Kinder dabei. Der forschende Ansatz der Maison 

Relais Conter und die Wissensvermittlung der Schule ergänzen sich. 

Wir laden Sie mit diesem Bericht dazu ein, einen Einblick in die pädagogische Arbeit der 

Maison Relais Conter zu gewinnen, denn die Maison Relais Conter ist mehr als eine 

außerschulische Beaufsichtigung: sie bietet den Kindern eine pädagogische Begleitung. 

Wir wünschen Ihnen viele interessante Einblicke und viel Spaß beim Lesen. 

 

 

Bruno Dias Da Silva 
Chargé de direction 
 
Maison Relais Conter  

                                                           
1 Règlement grand-ducal du 13 février 2009 portant modification du règlement grand-ducal du 20 juillet 2005 
ŎƻƴŎŜǊƴŀƴǘ ƭΩŀƎǊŞƳŜƴǘ Ł ŀŎŎƻǊŘŜǊ ŀǳȄ ƎŜǎǘƛƻƴƴŀƛǊŜǎ ŘŜ Ƴŀƛǎƻƴ ǊŜƭŀƛǎ ǇƻǳǊ ŜƴŦŀƴǘǎΦ 
Règlement grand-ŘǳŎŀƭ Řǳ мп ƴƻǾŜƳōǊŜ нлмо ŎƻƴŎŜǊƴŀƴǘ ƭΩŀƎǊŞƳŜƴt à accorder aux gestionnaires de services 
ŘΩŞŘǳŎŀǘƛƻƴ Ŝǘ ŘΩŀŎŎǳŜƛƭ ǇƻǳǊ ŜƴŦŀƴǘǎΦ 
2 Etat du Grand-Duché de Luxembourg, aƛƴƛǎǘŝǊŜ ŘŜ ƭŀ CŀƳƛƭƭŜ Ŝǘ ŘŜ ƭΩLƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴ όнлмоύ !ǊōŜƛǘǎǇŀǇƛŜǊ 
« Leitlinien zur non-formalen Bildung im Kindes- und Jugendalter ». 
3 www.elisabeth.lu  

http://www.elisabeth.lu/


Jahresbericht 2015 ɀ Maison Relais Conter Seite 3 
 

 

Inhaltsverzeichnis 

1. ZIELGRUPPE ............................................................................................................................................. 4 

1.1. ZIELGRUPPE ............................................................................................................................................... 5 

2. TAGESABLAUF .......................................................................................................................................... 6 

2.1. TAGESABLAUF ............................................................................................................................................ 7 

2.2. ÖFFNUNGSZEITEN WÄHREND DER SCHULZEIT ................................................................................................... 9 

2.3. ÖFFNUNGSZEITEN WÄHREND DER FERIEN ...................................................................................................... 10 

3. STATISTIKEN -EINSCHREIBEENTWICKLUNG  2009 - 2015 ........................................................................ 11 

3.1. ANZAHL DER KLIENTEN NACH ZIVILSTAND UND KINDERZAHL .............................................................................. 12 

3.2. EINSCHREIBEENTWICKLUNG 2009 - 2015 (MONTAG BIS FREITAG) .................................................................... 14 

3.3. EINSCHREIBEENTWICKLUNG PRO ALTERSSPANNE UND MODUL 2009 - 2015 ....................................................... 17 

3.4. EINSCHREIBEENTWICKLUNG OSTERFERIEN UND FERIENAKTIVITÄTEN 2009-2015 ................................................. 18 

3.5. ANZAHL DER EINGESCHRIEBENEN KINDER - PRO ORTSCHAFT .............................................................................. 19 

3.6. GESCHLECHTERVERTEILUNG ........................................................................................................................ 20 

4. PÄDAGOGISCHES KONZEPT .................................................................................................................... 21 

4.1. UNSER PÄDAGOGISCHES KONZEPT ............................................................................................................... 22 

4.2. DAS KÜCHENKONZEPT ZUR GESUNDEN ERNÄHRUNG ........................................................................................ 23 

5. PROJEKTE UND AKTIVITÄTEN ................................................................................................................. 24 

5.1. PROJEKTE UND AKTIVITÄTEN ZUM THEMA αDESOND IESSEN ς MÉI BEWEGENά ..................................................... 25 

5.2. FAIRTRADE /  SOU SCHMAACHT LËTZEBUERG .................................................................................................. 26 

5.3. INDIANA JOS- FORSCHEN UND EXPERIMENTIEREN IN UNSERER EXPERIMENTIERWERKSTATT ..................................... 27 

5.4. REGIONALER AUSTAUSCH ........................................................................................................................... 29 

5.5. WEITERE PÄDAGOGISCHE AKTIVITÄTEN UND PROJEKTE .................................................................................... 30 

5.6. SOMMERTHEMA 2015 .............................................................................................................................. 32 

5.7. ELTERNARBEIT .......................................................................................................................................... 33 

5.8. ZUSAMMENARBEIT ZWISCHEN MAISON RELAIS UND SCHULE ............................................................................. 34 

5.9. ZUSAMMENARBEIT MIT DER GEMEINDE ........................................................................................................ 35 

6. PERSONAL .............................................................................................................................................. 39 

6.1. PERSONALSTRUKTUR ................................................................................................................................. 40 

6.2. WEITERBILDUNG: THEMEN UND ANZAHL DER TEILNEHMER .............................................................................. 43 

7. SICHERHEIT ............................................................................................................................................ 45 

7.1. SICHERHEITSBERICHT 2015 ........................................................................................................................ 46 

8. AUSBLICK ............................................................................................................................................... 49 

8.1. AUSBLICK AUF DAS KOMMENDE JAHR ........................................................................................................... 51 

8.2. PERSPEKTIVEN UND VORAUSSETZUNGEN ZUR QUALITATIVEN WEITERENTWICKLUNG DER PÄDAGOGISCHEN ARBEIT ...... 52 

 



Jahresbericht 2015 ɀ Maison Relais Conter Seite 4 
 

1. Zielgruppe 
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1.1. Zielgruppe 

Das Angebot der Maison Relais Conter richtet sich an Kinder im Alter von 3 bis 12 Jahren aus der 

Gemeinde Contern, und die Grundschule in Contern besuchen. Die Kinder sind in verschiedene 

Altersgruppen eingeteilt: 

 

Précoce: Kinder im Alter von 3-4 Jahren 

Cycle 1: Kinder im Alter von 4-6 Jahren  

Cycle 2-4: Kinder im Alter von 6-12 Jahren 

  

Die Maison Relais Conter ist von montags bis freitags von 7 Uhr bis 19 Uhr, mit Ausnahme der Zeit vom 

25ten Dezember bis den 1ten Januar,  ganzjährig geöffnet. 

Die Maison Relais Conter bietete bis August 153 Kindern Platz und ab September 173. Alle Kinder 

haben die Möglichkeit in der Maison Relais zu essen, am freien Spiel und pädagogischen Aktivitäten 

teilzunehmen, sowie ihre Hausaufgaben zu erledigen.  
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2. Tagesablauf 
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2.1. Tagesablauf 

 

Zeit Was wird getan? Ziele und Aufgaben der Erzieher 
 
 
 
 
 
07h00-8h00 

 
 
 
 
Empfang der Kinder im Frühdienst 
& gemeinsames Frühstück. 

Beim Frühstück erfahren die Kinder 
Gemeinschaft und gemütliches 
Beisammensein. Das Frühstück findet in 
einer möglichst ruhigen, 
familienähnlichen Atmosphäre statt. Hier 
werden Tischkultur, Rituale und 
Verhaltensregeln beim Essen vermittelt. 
Die Kinder lernen selbständig zu essen und 
werden in die lebenspraktischen 
Tätigkeiten (Tisch decken, abräumen, 
Tische säubern, Raum kehren) mit 
eingebunden. Dadurch werden sie 
selbständig und selbstbewusst.  

 
08h00 
 

 
Die Schulkinder werden zur Schule 
begleitet. 
 

 
Einhalten von Regeln zur Sicherheit im 
Straßenverkehr.  

 
 
 
 
12h00  ς 13h00 

 
 
 
 
Mittagessen 

Auch beim Mittagessen werden die Kinder 
in die hauswirtschaftlichen Tätigkeiten mit 
eingebunden. Sie erhalten Speisen, die 
dem Ernährungskonzept zur gesunden 
Ernährung in den elisabeth Einrichtungen 
entsprechen. Die MR/Crèche xy ist in 
.ŜǎƛǘȊ ŘŜǎ [ŀōŜƭ α{ƻǳ ǎŎƘƳŀŎƘǘ 
[šǘȊŜōǳŜǊƎάΦ 5ƛŜǎŜǎ [ŀōŜƭ ōŜŘŜǳǘŜǘΣ Řŀǎǎ 
für die Zubereitung der Speisen 
regelmäßig, regional angebauten 
Produkte verwendet werden. 

 
 
 
13h00 ς 14h00 

 
 
 
Freies Spiel in der Gruppe 

Das Freispiel hat eine große Bedeutung für 
das Kind. Hier entwickelt es seine eigenen 
Spielideen und setzt sie um. Es wählt seine 
Spielpartner selbst und erprobt seine 
Gruppenzugehörigkeit. Die Kinder 
entscheiden selbst, was sie wie und mit 
wem spielen möchten. Die Kinder 
gestalten ihr eigenes Spiel selbst. 

 
14h00 ς 15h00  
(Dienstags und 
Donnerstags) 

 
Hausaufgabenbetreuung 

Die Hausaufgaben werden unter Aufsicht 
von qualifiziertem Personal erledigt. Dabei 
handelt es sich um eine 
Hausaufgabenbetreuung, in einer ruhigen 
Atmosphäre.  
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Zeit Was wird getan? Ziele und Aufgaben der Erzieher 
 
 
 
 
 
 
 
 
15h00-18h00 
(Dienstags und 
Donnerstags) 

 
 
 
 
 
 
 
 
Ablauf der pädagogichen 
Aktivitäten 

Eine Reihe von ausgewählten Aktivitäten 
werden den Kindern am Tag selbst 
vorgeschlagen. Es bleibt den Kindern frei 
überlassen an dieser Aktivität 
teilzunehmen oder gegebenfalls eine 
neue Aktivität vorzuschlagen. 
Wenn verschiedene Aktivitäten 
angeboten werden, haben die Kinder die 
freie Wahl an welchen Aktivitäten sie 
teilnehmen möchten. 
Die Aktivitäten können auch spontan 
geändert werden. Wenn das Wetter es 
zulässt, werden Aktivitäten ins Freien 
verlegt.  
Die Erzieher sind präsent bei den 
Aktivitäten. Sie führen die Gruppe, ohne 
die Richtung zu bestimmen. Die 
Selbstständigkeit der Kinder wird 
beachtet, nach dem Motto Υά[ŜŀǊƴƛƴƎ ōȅ 
ŘƻƛƴƎάΦ 

 
 
16h00 ς 18h00 
(Montags, 
Mittwochs und 
Freitags) 

 
 
Zwischenmahlzeit, Aktivitäten, 
Freispiel 

Von 16h-16h30 wird den Kindern eine 
Zwischenmahlzeit angeboten. Auch hier, 
werden die Kinder in die 
hauswirtschaftlichen Tätigkeiten mit 
eingebunden.  
Nach dem Essen, besteht die Möglichkeit 
zum freien Spiel oder bereits angefangene 
Aktivitäten zu Ende zu bringen. 

 
16h30 ς 17h30 
(Montags, 
Mittwochs und 
Freitags) 
 

 
Hausaufgabenbetreuung 

Die Hausaufgaben werden unter Aufsicht 
von qualifiziertem Personal erledigt. Dabei 
wird darauf geachtet, dass die  
Hausaufgabenbetreuung in einer ruhigen 
Atmosphäre stattfindet. 

 
 
 
 
 
18h00 ς 19h00 

 
 
 
 
 
Freispill, Verabschiedung der 
Kinder 

Während diesem Zeitabschnitt, haben die 
Kinder die Möglichkeit, sich nach ihren 
Bedürfnissen zu beschäftigen (Buch lesen, 
malen, puȊȊƭŜƴΣ ŜƴǘǎǇŀƴƴŜƴΣ ΧύΦ  
In dieser Zeit haben die Erzieher aber auch 
die Möglichkeit sich gegebenfalls noch 
einmal auf ein Kind einzulassen oder aber 
mit den Eltern wichtige Informationen 
über das Tagesgeschehen auszutauschen. 
Für die Eltern besteht zudem die 
Gelegenheit ihre Kinder beim Spielen zu 
beobachten oder sogar sich selbst 
einzubringen.  
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2.2. Öffnungszeiten während der Schulzeit 

Die Maison Relais bietet folgende Einschreibungsmodule während der Schulzeit an: 

Semaine 
Woche 

Lundi 
Montag 

Mardi 
Dienstag 

Mercredi 
Mittwoch 

Jeudi 
Donnerstag 

Vendredi 
Freitag 

07h00-08h00 1 1 1 1 1 

08h00-09h00 

     
09h00-10h00 

10h00-11h00 

11h00-11h45 

11h45-12h00 

2 2 2 2 2 12h00-13h00 

13h00-14h00 

14h00-15h00 
 3  3  

15h00-16h00 

16h00-17h00 
4 4 4 4 4 

17h00-18h00 

18h00-19h00 5 5 5 5 5 

 

ü Modul 1 07.00 ς 08.00  Mo ς Fr 

ü Modul 2 12.00 ς 14.00  Mo ς Fr 

ü Modul 3 14.00 ς 16.00  Di, Do 

ü Modul 4 16.00 ς 18.00  Mo ς Fr  

ü Modul 5 18.00 ς 19.00  Mo ς Fr  
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2.3. Öffnungszeiten während der Ferien 

Die Maison Relais bietet folgende Einschreibungsmodule während der Ferien an: 

Semaine 
Woche 

Lundi 
Montag 

Mardi 
Dienstag 

Mercredi 
Mittwoch 

Jeudi 
Donnerstag 

Vendredi 
Freitag 

07h00-08h00 1 

08h00-09h00 
2 

09h00-10h00 

10h00-11h00 
3 

11h00-12h00 

12h00-13h00 
4 

13h00-14h00 

14h00-15h00 
5 

15h00-16h00 

16h00-17h00 
6 

17h00-18h00 

18h00-19h00 7 

 

ü Modul 1 07.00 ς 08.00  Mo ς Fr 

ü Modul 2 08.00 ς 10.00  Mo ς Fr 

ü Modul 3 10.00 ς 12.00  Mo ς Fr 

ü Modul 4 12.00 ς 14.00  Mo ς Fr 

ü Modul 5 14.00 ς 16.00  Mo ς Fr 

ü Modul 6 16.00 ς 18.00  Mo ς Fr 

ü Modul 7 18.00 ς 19.00  Mo ς Fr 
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3. Statistiken -

Einschreibeentwicklung  

2009 - 2015  
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3.1. Anzahl der Klienten nach Zivilstand und Kinderzahl  

 

 

 

180

37

13

Verheiratet oder Lebensgemein-
schaft

Getrennt lebend Alleinerziehend

Zivilstand der Erziehungsberechtigten pro Kind

Anzahl Kinder

Stichtag: 
01.10.2015

84%

12%

4%

Zivilstand der Erziehungsberechtigten in %

Verheiratet oder Lebensgemein-schaft Getrennt lebend Alleinerziehend

Stichtag: 
01.10.2015
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87

53

11

1 0

 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder mehr als 4 Kinder

Familiengröße

Zugehörigkeit der Kinder nach Familiengröße

Anzahl Kinder

Stichtag: 
01.10.2015

57%

35%

7%

1% 0%

Zugehörigkeit der Kinder nach Familiengröße in % 
zum 01.10.2015

 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder mehr als 4 Kinder
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3.2. Einschreibeentwicklung 2009 - 2015 (Montag bis Freitag) 
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3.3. Einschreibeentwicklung pro Altersspanne und Modul 2009 - 2015 
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3.4. Einschreibeentwicklung Osterferien und Ferienaktivitäten 2009-2015 
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3.5. Anzahl der eingeschriebenen Kinder - pro Ortschaft  
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3.6. Geschlechterverteilung 

 

 

 

Anzahl Jungen Anzahl Mädchen Kinder gesamt

130
100

230

Anzahl Jungen / Mädchen
(Stichtag:  01.10. des jeweilgen Jahres)

Anzahl Jungen
57%

Anzahl Mädchen
43%

Geschlechterverteilung in %
(Stichtag: 01.10. des jeweiligen Jahres)
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4. Pädagogisches Konzept 
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4.1. Unser pädagogisches Konzept  

Als theoretisch-fachlicher Bezugsrahmen der Arbeit in der Maison Relais Conter dienen die 

Leitlinien zur non-formalen Bildung sowie das Konzept der Maison relais Conter elisabeth, 

welches sich auf die  Reggio-Pädagogik basiert. Der Ausgangspunkt aller pädagogischen 

Überlegungen dieses Ansatzes ist das Bild vom kompetenten Kind. Kinder wollen sich von 

Anfang an ihre Welt selbständig erschließen. Sie haben einen inneren Entdeckungsdrang und 

erforschen den sie umgebenden Raum und seine Materialien. Kinder bilden sich aus in den 

Bereichen, die für sie gerade interessant und wichtig sind. Von Kind zu Kind kann dieser Selbst-

Lern-Prozess ganz unterschiedlich verlaufen. Dieser Entdeckungsdrang wird durch unseren 

pädagogischen Ansatz, die Gestaltung der Räume und die Interaktion der pädagogischen 

Fachkräfte mit den Kindern unterstützt. 

Die Erzieherinnen und Erzieher verstehen sich als Wegbegleiter der forschenden Kinder. Sie 

setzen Impulse sowohl im freien Spiel, als auch in den gelenkten Projekten bzw. Aktivitäten 

und bereiten den Raum und die Materialien entsprechend dem Entwicklungsstand der Kinder 

vor. Die pädagogischen Fachkräfte beobachten und dokumentieren die Aktivitäten der Kinder. 

Dementsprechend werden Sie an den Wänden der Maison Relais Conter Fotos, Zeichnungen 

oder Bilder von dem freien Spiel, den Aktivitäten und pädagogischen Projekten Ihrer Kinder 

sehen. In der Maison Relais Conter besitzt jedes Kind einen eigenes Ordner, indem die 

individuelle Entwicklung des Kindes anhand von Fotos, Geschichten und 

Bildungsdokumentationen festgehalten wird. 

Die Räume bieten den Kindern Stabilität und Geborgenheit, aber auch die Möglichkeit, 

vielfältige Lernerfahrungen zu machen. Das Material in den Räumen und im Außengelände 

fordert die Kinder zur Kreativität und selbständigem Spielen auf. Die Wahl der Materialien und 

die Gestaltung der Spielsituationen soll möglichst Sache der Kinder sein. Die pädagogischen 

Fachkräfte begleiten das Spielen und Aktiv sein der Kinder in und außerhalb der Maison Relais 

Conter und bieten Ihnen die notwendige Unterstützung und Anregungen.  



Jahresbericht 2015 ɀ Maison Relais Conter Seite 23 
 

4.2. Das Küchenkonzept zur gesunden Ernährung  

Unser Auftrag ist es, die uns anvertrauten Kinder in ihrer Entwicklung bestmöglich zu fördern. 

Deshalb kommt neben den pädagogischen Aktivitäten, der Gesundheitsbildung ein hoher 

Stellenwert zu. Eine ausgewogene Ernährung, ausreichend Bewegung und der alltägliche 

Umgang mit saisonalen, regionalen und frischen Produkten ist Teil einer Erziehung zu 

gesundem Essverhalten und beeinflusst die kognitive Entwicklung der Kinder positiv. Unser 

Ernährungs- und Küchenkonzept garantiert eine hohe Qualität in unserer Küche. Es stellt einen 

roten Faden dar - sowohl dem Küchenpersonal bei der täglich frischen Zubereitung der 

Speisen, als auch dem erzieherischen Personal bei der Gestaltung der Mahlzeiten. Das 

pädagogische Personal begleitet die Kinder während der Mahlzeiten und sitzt mit am Tisch. 

Am Tisch sollte die Möglichkeit zum entspannten Austausch in einer möglichst familiären 

Umgebung gegeben sein, denn Kinder berichten gern über ihre Erlebnisse. Die aktuellen 

Speisepläne sind stets zu ihrer Information auf der Internet-Seite unserer Einrichtung 

eingestellt4.  

                                                           
4 www.rcon.elisabeth.lu 
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5. Projekte und Aktivitäten 
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5.1. Projekte und Aktivitäten zum Thema αDŜǎƻƴŘ ƛŜǎǎŜƴ ς méi beweƎŜƴά 

Am 22ten Mai wurde auf dem Schulcampus von Contern ein Schulsporttag veranstaltet. Es 

fanden die unterschiedlichsten sportlichen Aktivitäten statt. Beim Laufen, Springen, Werfen 

und Staffellauf konnten die Kinder sich austoben. Im Rahmen dieser Veranstaltung bot die 

Maison Relais kleine Imbiss und Fairtradeprodukte an. Die Kinder waren ganz begeistert und 

nahmen diesen Angebot gerne an. Besonders an Sporttagen ist es wichtig den Kindern gesund 

Vitaminen zu reichen. 
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5.2. Fairtrade / Sou schmaacht Lëtzebuerg  

Am 22ten Mai wurde auf dem Schulcampus von Contern ein Schulsporttag veranstaltet. Es 

fanden die unterschiedlichsten sportlichen Aktivitäten statt. Beim Laufen, Springen, Werfen 

und Staffellauf konnten die Kinder sich austoben. Im Rahmen dieser Veranstaltung bot die 

Maison Relais kleine Imbiss und Fairtradeprodukte an. Die Kinder waren ganz begeistert und 

nahmen diesen Angebot gerne an. Besonders an Sporttagen ist es wichtig den Kindern gesund 

Vitaminen zu reichen. 
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5.3. Indiana Jos- Forschen und Experimentieren in unserer Experimentierwerkstatt 

Auf die Spuren von Forschen und Entdecken begeben sich seit einiger Zeit die Kinder vom 

Cycle 1 und Cycle 2-4 von der Maison Relais Conter. Hierzu wurde in den Gruppenräume eine 

ƪƭŜƛƴŜ CƻǊǎŎƘŜǊŜŎƪŜ Ƴƛǘ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ aŀǘŜǊƛŀƭƛŜƴ ǳƴŘ .ǸŎƘŜǊƴ ǎƻǿƛŜ Ŝƛƴ αCƻǊǎŎƘŜǊǘƛǎŎƘά 

eingerichtet. 

Geforscht wird jeden Nachmittag. Die Kinder haben die Möglichkeit sich aus den 

bereitgestellten Experimentierbüchern ein Experiment auszusuchen. 

Der Erzieher bespricht dann mit den Kindern ob für dieses ausgewählte Experiment alle 

Materialien vorhanden sind. Ist alles da, dann geht es ans Forschen. 

.Ŝƛ ŘŜǊ CƻǊǎŎƘǳƴƎ ǎǘŜƘǘ Řŀǎ ¢ǳƴΣ Řŀǎ !ǳǎǇǊƻōƛŜǊŜƴΣ Χ ƛƳ ±ƻǊŘŜǊƎǊǳƴŘΦ ±ŜǊƳǳǘǳƴƎŜƴ ǳƴŘ 

Beobachtungen werden gemeinsam diskutiert. 

Zum Abschluss reflektieren die Kinder das Experiment indem ǎƛŜ Řŀǎ α9ǊŦƻǊǎŎƘǘŜά Ȋǳ tŀǇƛŜǊ 

bringen (Malen des Experimentes). 

 

Beispiele:  

Milch und Spülli: 
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Bohne in der Watte: 

 

 

 

Seifenblasen: 
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5.4. Regionaler Austausch 

1. Abracadabra 

Im Frühjahr 2015 gab es in der Maison wŜƭŀƛǎ Ŝƛƴ αwƛŜǎŜƴ-½ŀǳōŜǊά-Projekt. Die Kinder haben 

mit viel Sinn für Magie, Spannung und Zauber rund um dieses Thema gemalt, gebastelt, 

ƎŜŦƻǊǎŎƘǘΣ Χ . Als Abschluss begeisterte der Zauberer Nicola mit einem  Zauberworkshop die 

Maison Relais von Contern, Bous und Dalheim.   

bŀŎƘ ŜƛƴŜǊ ½ŀǳōŜǊŀǳŦŦǸƘǊǳƴƎ ǿǳǊŘŜƴ ŘƛŜ YƛƴŘŜǊ ƧŜ ƴŀŎƘ α½ŀǳōŜǊƛƴǘŜǊŜǎǎŜά ƛƴ DǊǳǇǇŜƴ 

aufgeteilt und jeder konnte sich selbsr ausprobiere. Die Kinder waren begeistert und freuten 

sich zum Schluss ihren Zaubertrick den anderen zu zeigen.  

 

2. αtǳǇǇŜƴǘƘŜŀǘŜǊ wǳƳǇŜƭǎǘƛƭȊŎƘŜƴά 

In unserem Alltag erleben wir die Kinder wie sie ständig in verschiedene Rollen schlüpfen, sie 

lieben es Geschichten zuzuhören, spielen gerne Theater und verkleiden sich immer wieder 

aufs Neue. Auf Wunsch der Kinder veranstaltete die Maison Relais Duelem in Dalheim einen 

bŀŎƘƳƛǘǘŀƎ αtǳǇǇŜƴǘƘŜŀǘŜǊ wǳƳǇŜƭǎǘƛƭȊŎƘŜƴάΦ 5ŀǎ tǳǇǇŜƴǘƘŜŀǘŜǊ ōŜƎŜƛǎǘŜǊǘŜ ŘƛŜ YƛƴŘŜǊ ǳƴŘ 

Erzieher der Maison Relais Contern, Bous und Dalheim. 
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5.5. Weitere pädagogische Aktivitäten und Projekte 

1. {ŜƴƛƻǊŜƴƘŜƛƳ α½ƛǘƘŜά 

LƳ WŀƘǊ нлмр ƘŀōŜƴ ŘƛŜ ±ŜǊŀƴǘǿƻǊǘƭƛŎƘŜƴ ŘŜǊ aŀƛǎƻƴ wŜƭŀƛǎ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ αWƻƴƪ ŀƴ !ŀƭά 

ǿŜƛǘŜǊƎŜŦǸƘǊǘΦ 5ƛŜǎŜǎ tǊƻƧŜƪǘ ƭƛŜŦ ȊǿƛǎŎƘŜƴ ŘŜǊ aŀƛǎƻƴ wŜƭŀƛǎ ǳƴŘ ŘŜƳ {ŜƴƛƻǊŜƴƘŜƛƳ α½ƛǘƘŜά 

der Gemeinde Contern. 

Die Kinder der Maison Relais besuchten die Senioren im Altersheim. Unter anderem wurde 

Karneval zusammen gefeiert und an Ostern begaben sich Jung und Alt auf Eiersuche.      

 

                                                

 

 

2. Parrainage 

Eingeführt in diesem Jahr wurde das Projekt Cap Vert eingeführt. Unser Patenkind (Janice), welches 

ŜƛƴŜ 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎ ŘŜǎ {h{ YƛƴŘŜǊŘƻǊŦŜǎ ƛƴ /ŀǇ ±ŜǊǘ ōŜǎǳŎƘǘ ǎǘŜƘǘ ƛƴ ŜƴƎŜƳ α.ǊƛŜŦ ǳƴŘ .ƛƭŘƪƻƴǘŀƪǘά Ȋǳ 

den Kinder der Maison Relais Conter. Alle 2 Monate besucht uns eine Angestellte des SOS Kinderdorfes 

und bespricht, malt, bastelt und spielt mit den Kindern, wie sie im Cap Vert leben und welche 

Unterschiede es gibt. Ganz aufgeregt waren die Kinder wo sie Janice angerufen hatten.  
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Wir sind stolz auf diese Patenschaft und werden unser Patenkind  mit unserem Erlös weiterhin 

ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊŜƴ όǿƛŜ ȊΦ.Φ Ƴƛǘ ±ŜǊƴƛǎǎŀƎŜΣ ΧύΦ 

 

                                        

 

 

3. Bäcker Pasqual 

LƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘŜǎΥ αaŀǘ YŀƴƴŜǊŦŜƛǎ ŘǳǊŎƘ ŘΩ²ŜƭǘάΣ ǿǳǊŘŜ ƛƳ /ȅŎƭŜ м Ҍ н-4 das Thema 

Lebensmittel und Brot besprochen. Hierzu wurde der Bäcker Pasqual eingeladen und backte 

mit den Kindern selbst Brot. 

Jedes Kind durfte sein eigenes kleines Brot + Brötchen backen. Die Kinder waren begeistert 

selbst den Teigherzustellen und im Ofen zu beobachten wie der Teig zu einem fertigen 

Brötchen wird. 



Jahresbericht 2015 ɀ Maison Relais Conter Seite 32 
 

5.6. Sommerthema 2015 

Lƴ ŘŜƴ {ƻƳƳŜǊŦŜǊƛŜƴ ǎǘŀƴŘ Řŀǎ aƻǘǘƻ ŘŜǊ aŀƛǎƻƴ wŜƭŀƛǎ ǳƴǘŜǊ ŘŜƳ ¢ƘŜƳŀ αCŜǳŜǊΣ ²ŀǎǎŜǊΣ 

9ǊŘŜ ǳƴŘ [ǳŦǘάΦ {ƻǿƻƘƭ ƛƳ .ŀǎǘŜƭǎŀŀƭΣ {ǇƛŜƭǎŀŀƭ ǳƴŘ ƛƳ wŜƭŀȄŜǎŀŀƭ ƎƛƴƎ Ŝǎ αƘŜƛǎǎά ƘŜǊΦ 9ǎ 

wurden viele Experimente zu den unterschiedlichen Themen gemacht. Quasi wurde die 

ƎŜǎŀƳǘŜ aŀƛǎƻƴ wŜƭŀƛǎ ƛƴ Ŝƛƴ ǊƛŜǎƛƎŜǎ αCŜǳŜǊ-Erde-Wasser-[ǳŦǘ [ŀōƻǊά ǾŜǊǿŀƴŘŜƭǘΦ 5ƛŜ YƛƴŘŜǊ 

stellten Fragen und erforschten ihre Lösung. Egal ob es um eine brennende Kerze ging, der 

man den Suaerstoff entzieht oder ob es um einen simulierten Vulkanausbruch ging, 

hauptsache FORSCHEN, ENTDECKEN und SPASS. 
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5.7. Elternarbeit 

Die Elternarbeit nimmt einen wichtigen Platz in der Maison Relais Contern ein. Neben 

individuellen Elterngesprächen und Tür- und Angelgesprächen finden auch thematische 

Veranstaltungen statt, die den Kontakt zwichen erzieherischem Personal und Eltern sowie 

Eltern untereinander fördern und verbessern sollen. Diese Veranstaltungen finden in eher 

lockerer Atmosphäre statt. So z.B. fand am 13ten November 2015 in der Maison Relais unser 

traditionnelles Apfelfest statt. An diesem Abend hatten die Eltern, die Kinder, die Gemeinde 

und die Direktion, zusätzlich die Möglichkeit unsere leckeren Apfelspezialitäten zu schmecken, 

zu essen und auch zu kaufen. 
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5.8. Zusammenarbeit zwischen Maison Relais und Schule 

1. Schoulfest: 

Im Sommer fand das Sommerfest der Grundschule statt. Der gesamte Schulhof verwandelte 

sich in einem Spielparcours. Die Maison Relais bot zwei Kreativateliers an. Es war sowohl für 

Gross als auch für Klein etwas dabei. Im Cycle 1 wurde Bilder mit einer Farbschleuder 

hergestellt und bei den Grossen wurden aus Speckstein Ketten hergestellt. Auch den Eltern 

machte die Speckstein- und Farbschluederbearbeitung Spass. 

 

2. Crëschtfeier: 

An dem Weihnachtsmarkt, der von der Grunschule veranstaltet wurde, half das gesamte Team 

der Maison Relais Conter bei den unterschiedlichen Aktivitäten, !ƴƎŜōƻǘŜΣ ΧΣ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘΦ 

Sowohl das Lehrpersonal als auch das Team der Maison Relais sind froh über die gute 

Zusammenarbeit. 

                                






































